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Von Eva Maria Fuchs

Das Wohl der Kinder in unse-
rer Region ist der PNP-Stif-

tung von jeher ein großes Anlie-
gen, nach dem Motto: „Weil
unsere Kinder es wert sind!“
Deshalb fördert sie laufend ent-
sprechende Projekte im gesam-
ten Verbreitungsgebiet der PNP.

Dazu gehören auch Vorhaben
des Kinderschutzbundes Pas-
sau: So bezuschusst die Stiftung
seit vielen Jahren u. a. die „Lern-
hilfe“ und die „Ferienbetreu-
ung“. Ziel der „Lernhilfe“ ist es,
Kinder und Jugendliche beim
Lernen für die Schule zu unter-
stützen und zu begleiten. Vor
allem dann, wenn durch die El-
tern diese Förderung nicht mög-
lich ist. Dabei kann die Lernhilfe
von SchülerInnen aller Schular-
ten und aller Klassen für alle Fä-
cher in Anspruch genommen
werden – und sie ist kostenlos.
Weil es wichtig ist, dass alle Kin-
der und Jugendlichen die glei-
chen Chancen auf Bildung erhal-
ten, fördert der Stiftungsrat die
„Lernhilfe“ heuer wieder mit
5000 Euro.

Erneut gab es 10 000 Euro für
die diesjährige „Ferienbetreu-
ung“. Die Ferien im Schloss fin-
den vom 3. bis 21. August statt.
Auch in diesem Sommer erwar-
ten alle Kinder von fünf bis zwölf
Jahren in den ersten drei Wo-
chen der Sommerferien, täglich
von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr, im
Auersperg-Gymnasium in Pas-
sau-Freudenhain Spiel, Spaß
und Spannung und täglich ein
ausgewogenes Frühstück und le-
ckeres Mittagessen. Zudem
gibt´s Deutsch-Intensivkurse
für ausländische Kinder und
Workshops aus verschiedenen
Bereichen. (Kommentar links).

Mehr Infos finden Sie auf der
Homepage unter: www.kinder-
schutzbund-passau.de.

Weil unsere Kinder es wert sind!
PNP-Stiftung fördert seit vielen Jahren Ferienbetreuung und Lernhilfe im Kinderschutzbund Passau

Bitte unterstützen auch Sie die soziale
Arbeit der PNP-Stiftung:

PNP-Stiftung
Sparkasse Passau

IBAN:
DE29740500000008 8098 57

BIC: BYLADEM1PAS
Für Spenden bis 300 Euro akzeptiert das

Finanzamt den Überweisungsbeleg. Für
eine Spendenquittung ab einem höheren
Betrag notieren Sie bitte Ihre vollständige
Adresse auf dem Überweisungsträger.

Spenden und helfen

Liebe Leserinnen und Leser,

die Förderung der vielen Projekte für
Kinder und Jugendliche in der ganzen Re-
gion zeigt, wie wichtig der PNP-Stiftung
das Wohl der jungen Menschen ist. Gerade
in einer Zeit, in der viele Familien vor gro-
ßen Herausforderungen stehen, weiß der
Stiftungsrat nur zu gut, dass von der Stif-
tung geförderte Angebote, wie etwa die
„Lernhilfe“ und die „Ferienbetreuung“ des
Kinderschutzbundes Passau, von un-
schätzbarem Wert sind. Sie schaffen nicht
nur bessere Bildungschancen, sondern
stärken auch soziale Kontakte, persönliche
Entwicklung und das Gemeinschaftsge-
fühl.

Mit diesem Engagement will die PNP-
Stiftung gezielt in die Zukunft unserer Re-
gion investieren und ein starkes Zeichen
für Verantwortung und Zusammenhalt set-
zen. Dabei bringt das Motto „Weil unsere
Kinder es wert sind“ die Stiftungshaltung
auf den Punkt: „Jedes Kind verdient die
Möglichkeit, seine Talente zu entfalten
und unbeschwert aufzuwachsen.“

Herzlichst Ihre
Eva Maria Fuchs

Stiftungsbeauftragte

Young Classic Europe
Hochbegabte junge Musiker und

Sänger aus Deutschland, Öster-
reich, Norwegen, Schweden, Bul-
garien, Kolumbien, Ukraine, China
und Russland präsentieren sich
von 9. Oktober bis 29. November
wieder beim Europäischen Jugend
Musikfestival „Young Classic
Europa“ in Passau. Mit dabei sind
stets auch musikalische Talente

Was Kunst und Kultur in der Region zu bieten haben
aus Passau und der Region. Die
Stiftung fördert das Festival mit
8000 Euro.

Reichenhaller Kulturfrühling
Die Andreas-Hofer-Gesellschaft

aus Bad Reichenhall schließt ihren
„Reichenhaller Kulturfrühling“ im
Juni mit drei Konzerten ab. Dabei
handelt es sich um Veranstaltun-
gen „mit spezifischen Verbindun-

Viele Einrichtungen werden regelmäßig von der PNP-Stiftung unterstützt– Hier sind einige aktuelle Beispiele
gen zur Geschichte der Stadt und
Einbindung des bisher völlig unbe-
kannten Reichenhaller Komponis-
ten, Johann Benedikt Münster“,
wie die Verantwortlichen schrei-
ben. Mit 1000 Euro fördert die Stif-
tung die drei Konzerte, die am 19.
Juni in der Spitalkirche (16 Uhr),
am 20. Juni in der Brunnenhauska-
pelle (19 Uhr) und am 21. Juni in St.
Zeno (18 Uhr) stattfinden. Mehr

Informationen gibt es unter: ver-
anstaltungen.bad-reichenhall.de.

Adam Gumpelzhaimer Chor

Sein reichhaltiges kirchenmusi-
kalisches Repertoire verschie-
denster Epochen präsentiert der
Adam Gumpelzhaimer Chor aus
Trostberg in zwei Sommerkonzer-
ten: Am 4. Juli in der Pfarrkirche in

Fridolfing und am 5. Juli in der
Stiftskirche in Altenmarkt/Baum-
burg. Im Mittelpunkt dieser Kon-
zerte steht die Cäcilienmesse von
Charles Gounod. 500 Euro gab´s
dafür von der Stiftung.

Jazz in den Inngärten
Der Verein „Kulturele“ aus

Vornbach am Inn (Lkr. Passau) lädt
zu seiner Konzertreihe „Jazz in den

Inngärten“ ein. Die Konzerte fin-
den am 19. Juni (19 Uhr) im Pfarr-
hofgarten und Gröner Garten in
Vornbach; am 20. Juni (von 15 bis
19 Uhr) im Kulturgarten in Neu-
haus am Inn; am 21. Juni (ab 10.30
Uhr) in Mittich und am 24. Juli
(abends) im Hof des Klosters in
Vornbach statt. Die Stiftung för-
dert die Konzertreihe mit 1500
Euro. − emf

Rentner fehlt Geld für Fahrten zur Augenklinik
Rottal. Mit der dringlichen Bit-

te um Hilfe wandte sich der Be-
treuer eines 78-jährigen Rent-
ners aus dem Rottal an die Stif-
tung: „Mein Betreuter bräuchte
dringend eine Hornhauttrans-
plantation am linken Auge, wel-
che im Uniklinikum in Regens-
burg durchgeführt werden müss-
te. Er hat Pflegegrad 2 und im
Schwerbehinderungsausweis nur
das Merkzeichen G, sodass ambu-
lante Fahrten von der Pflegekasse
nicht bezahlt werden. Auch die

Sozialhilfe gibt hierfür keine
Leistungen.“ Der alte Herr, der
von einer kleinen Altersrente und
ergänzender Grundsicherung
lebt, könne nicht einmal die
Fahrtkosten für eine Erstuntersu-
chung nach Regensburg aufbrin-
gen. Weiter schreibt der Betreuer:
„Er ist verzweifelt, da das rechte
Auge bereits zweimal wegen
grauen Stars gelasert wurde, aber
ohne Erfolg. Er lebt alleine zu
Hause mit seinem Hund und
möchte gerne zu Hause bleiben.

Sollte sich die Situation nicht än-
dern, müsste er ins Pflegeheim.“

Das Pflegegeld, das der Rent-
ner erhält, muss er übrigens für
den Pflegedienst verwenden, der
ihn wegen seiner Sehbeeinträch-
tigung beim Einkaufen und allen
anderen Besorgungen begleitet.

Natürlich übernimmt die Stif-
tung die Fahrtkosten ins Uni-Kli-
nikum nach Regensburg, damit
der alte Herr bald behandelt wer-
den und noch lange daheim leben
kann. − emf/F.: Symbolbild Stock

Passau. Auf 75 Jahre Bestehen
kann die Pfadfinderschaft St.
Georg in Passau zurückblicken und
möchte das Jubiläum von 24. bis
26. Juli mit Eltern, Kindern Schul-
klassen und Lehrkräften in einem
offenen Programm gebührend fei-
ern. Dafür gab es von der Stiftung
einen Zuschuss in Höhe von 500
Euro. Zur Deutschen Pfadfinder-
schaft St. Georg im Diözesanver-
band Passau (DPSG) gehören an
die 1600 Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, die in 15 Stämmen
quer durch die Diözese miteinan-
der unterwegs sind.

„Es verbinde sie das Abenteuer
Pfadfinden, der Mut zum Mitge-
stalten und die Leidenschaft, Kir-
che und Gesellschaft jung, leben-
dig und offen zu leben“, sagt
DPSG-Geschäftsführerin Julia
Bogner. Man stehe für ein gelebtes
Miteinander, für Vielfalt und Ver-
antwortung. Pfadfinden heiße: In
der Natur sein, Gemeinschaft erle-
ben, über sich hinauswachsen –
und dabei mit wachen Augen
durch die Welt zu gehen. „Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie die Ju-
gendarbeit der DPSG.“ − emf

Pfadfinder feiern
75. Jubiläum

Kalteneck. In seiner Theater-
arbeit versucht Theaterpädagoge
Gerhard Bruckner mit den Schul-
kindern der Sekundarstufe der Ilz-
talschule in Kalteneck (Landkreis
Passau), eine Inklusionsschule,
auf künstlerisch spielerische Wei-
se positiv auf deren Persönlich-
keitsentwicklung einzuwirken.

Im geschützten Rahmen von
Rollen- und Improvisationsspie-
len können die Kinder neue Ver-
haltensweisen erproben und so so-
ziale Kompetenzen, emotionale
Intelligenz, Kommunikationsfä-
higkeit und Kreativität entwickeln
und dabei Teamfähigkeit, Empa-
thie, Toleranz, Selbstbewusstsein,
Selbstwertgefühl und die eigene
Ausdruckskraft stärken.

Seit Jahren bezuschusst die
PNP-Stiftung die Theaterwerk-
statt an der Ilztalschule, so auch
heuer wieder. Das Geld wird u. a.
für Materialien, Bühnenausstat-
tung und die Durchführung von
Proben und Aufführungen verwen-
det. − emf

Theaterspielen stärkt

Spiel, Spaß und Spannung in den Bereichen Sport, Kunst, Wer-
ken, Kochen, Musik, Tanz, Theater und Natur gibt´s auch heuer
wieder bei der Ferienbetreuung des Kinderschutzbundes Passau
in Schloss Freudenhain.

Die Lernhilfe des Kinderschutzbundes Passauetwa ist individuell
auf die Schülerinnen und Schüler abgestimmt und findet nach
Möglichkeit in den Räumen der Schulen oder in öffentlichen Ein-
richtungen statt. − Fotos: Symbolbilder Adobe Stock

Theaterarbeit stärkt Selbstwert
und Selbstbewusstsein von Kin-
dern. − F.: Symbolbild Stock


